
 

 

50 Jahre Nahtodforschung - Wo stehen wir heute? 

Freitag 31. Oktober bis Sonntag, 2. November 2025 

 

Vor 50 Jahren veröffentlichte Raymond Moody sein Buch „Leben nach 

dem Tod“, in dem er seine Entdeckung der Nahtoderfahrungen vorstellte. 

Seit dieser Zeit gibt es weltweit eine rege Diskussion über diese 

erstaunlichen Phänomene. Auf unserer Tagung versuchen wir eine 

Bestandsaufnahme: Wo stehen wir heute? Welche Aspekte sind neu hinzu 

gekommen? Am Samstagabend würdigen wir das Jubiläum mit einem 

Konzert des Gitarristen Malte Vief. 

 

Freitag, 31. Oktober 2025 

 

16:30 - 16:45 Uhr Begrüßung und Einführung 

 

16:50-17:50 Uhr Dr. Joachim Nicolay,  „Du sollst Zeugnis ablegen“ - Die 

Botschaft von Astrid Dauster in ihrem Buch Opferkind. 

 

18:00 Uhr Abendessen  

 

19:00 Uhr Werner Huemer, Das Projekt Thanatos TV, mit Vorführung 

der ersten gemeinsamen Dokumentation von Thanatos TV und Netzwerk-

Nahtoderfahrung  

 

Samstag, 1. November 2025 

 

Vormittags 

 

09:00 Uhr Dr. Wolfgang Knüll, Bewusstsein – Über den Tod hinaus. 

Glauben oder Wissen? Nahtoderfahrungen - Der Stand der Wissenschaft 

 

10:30 Uhr Pause 

 

10:45 Uhr Prof. Dr. Enno E. Popkes, Nahtoderfahrungen und das 

Phänomen ,Medialität': Potenziale ihrer wechselseitigen Erforschung 



 

 

 

12:00 Uhr Mittagessen 

 

Nachmittags  

 

Workshops 

 

14:00 Uhr Zwei Berichte über Erfahrungen der Alleinheit; Moderation: 

Prof. Dr. Wilfried Kuhn, Dr. Joachim Nicolay 

 

16:00 Uhr weitere Workshopangebote; darunter ein kunsttherapeutischer 

Workshop für Nahtoderfahrene mit der Psychologin Ulrike Briehl 

 

Abends 

 

19:30 Uhr  Konzert mit dem Gitarristen Malte Vief in der Kapelle. Im 

Konzert hören Sie persönliche Klangbilder, die Geschichten erzählen, die 

berühren und nachklingen. Dabei geht es immer wieder um die Geburt 

und den Tod.“  

 

Sonntag, 2. November 2025 

 

09:15 Uhr Prof. Dr. Wilfried Kuhn, Nahtoderfahrungen und 

Psychedelika 

 

10:30 Uhr Kerstin Kiehl, Besondere Phänomene in Todesnähe und deren 

Relevanz in der seelsorgerlichen Begleitung Sterbender und ihrer 

Angehörigen 

 

11:30 Uhr Auswertung 

 

12:00 Uhr Mittagessen 

 

13:00 - ca. 15 00 Uhr Mitgliederversammlung  

 



 

 

Tagungsort: Katholische Landvolkshochschule Freckenhorst 

Am Hagen 1, 48231 Warendorf,  

Anmeldung: Stefanie Althaus, 02581 9458- 237, althaus@bistum-muenster.de  

Hier der Link, der zur Anmeldung führt: lvhs-freckenhorst.de/seminar/25-415S55 

(Bitte den Link kopieren und manuell in die Browserleiste eingeben.) 

 

Jenseits von Allem - Nahtodbegegnungen in Wort, Bild und Klang 

„Hinter dem Sichtbaren das Scheinbare, das uns erscheint, erahnen. Wer einen solchen 

Augenblick erfährt, wird weit und offen.“ 

DOROTHEA STOCKMAR ist ausgebildete Sterbe- und Trauerbegleiterin, Künstlerin 

und Buchautorin. Im Rahmen der Tagung wird in der Kapelle eine Klanginstallation mit  

Bildern und Texten von ihr gezeigt. Die Musik hat Malte Vief eigens für diesen Zweck 

komponiert. Malte Vief ist ein Gitarrist, der mehrfach für den „deutschen 

Schallplattenpreis“ und „Opus Klassik“nominiert wurde. 
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